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Das Auftakt-Programm zum Offenbach-Jahr 2019 bei WDR 3 
 

Sonntag, 30. Dezember 2018, 18.04 - 19.00 Uhr, WDR 3 Forum 

Offenbachs Erzählungen. Auftakt zum 200. Geburtstag des Komponisten 2019 

Michael Köhler im Gespräch mit  

Nadja Loschky, Opernregisseurin am Theater Bielefeld 

Dr. Ralf-Olivier Schwarz, Musikwissenschaftler, Frankfurt  

Andrea Zschunke, Leiterin der WDR 3 Programmgruppe Musik und Radiokunst  

Die Sendung gibt es auch als Podcast auf wdr3.de.  

 

 
Dienstag, 1. Januar 2019, 15.04 - 16.00 Uhr, WDR 3 Musikporträt  
Offenbachs teuflische Galoppaden  
Wir feiern den 200. Geburtstag des großen Komponisten und einflussreichen 
Theaterdirektors Jacques Offenbach, der in seiner Jugend den Kölner 
Straßenkarneval, parodistisches Volkstheater und die jüdische Musikpraxis in der 
Synagoge kennengelernt hatte. Als Jacob Offenbach 1833 von Köln nach Paris kam, 
regierte in Frankreich der Bürgerkönig Louis-Philippe, der adlige Salon bestimmte die 
Kultur, und die Hauptstadt hatte noch ihr mittelalterliches Straßenbild. Als 
„Jacques“ Offenbach 1880 starb, hatte Frankreich einen vergnügungssüchtigen Kaiser 
und einen demütigenden Krieg mit Deutschland überstanden, Paris war vollständig 
modernisiert und von prachtvollen Boulevards durchzogen. Auch das Theaterleben 
hatte Offenbach mit seinen großen Erfolgen „Orpheus in der Unterwelt“, „Die schöne 
Helena“ oder „Pariser Leben“ umgekrempelt. Dabei war er nicht nur ein genialer 
Theatermann, sondern als Jude und Wanderer zwischen den deutsch-französischen 
Welten der Tanzmeister einer Epoche, die ihre lichten, aber auch teuflischen Momente 
hatte – Offenbach hat sich auf beides gestürzt. Eine Hommage zu seinem 200. 
Geburtstag. 
Die Sendung gibt es anschließend bis zum 8. Januar zum Nachhören auf wdr3.de.  
 
 
Freitag, 11. Januar 2019, 20.04 - 22.00 Uhr, WDR 3 Konzert  

Offenbachiade 

Pablo Ferrandez, Violoncello und weitere Solisten   

Gürzenich-Orchester Köln / Leitung: Alexandre Bloch 

Aufnahme vom 6. Januar 2019 aus der Kölner Philharmonie 

 

Das Gürzenich-Orchester Köln lässt Jacques Offenbach hochleben, den „Vater der 

Operette“!  2019 ist das Jahr, in dem es den Erfinder des Can-can zu feiern gibt: 
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Jacques Offenbach. Woher das Wort „Can-can“ stammt, weiß man nicht mehr so ganz 

genau. Woher Offenbach stammt, dafür umso genauer. Vor 200 Jahren hat er am 

„Großen Griechenmarkt“ in Köln das Licht der Welt erblickt, mitten in der Altstadt. 

Dieses Jubiläum lässt sich das Gürzenich-Orchester Köln nicht entgehen und macht 

einen Abstecher in Offenbachs „Reich phantasiebelebender Unvernunft“. In diesem 

Reich wird natürlich Can-can getanzt, es geschieht aber noch so einiges mehr… 

Das Konzert ist anschließend nachzuhören im WDR 3 Konzertplayer auf wdr3.de.  

 

 

Sonntag, 27. Januar 2019, 18.04 - 19.00 Uhr, WDR 3 Forum  

Jakob oder Jacques? Offenbach als deutsch-französischer Grenzgänger 

Aufnahme vom 22.1.2019 aus dem DomForum Köln  

 

Jacques Offenbach verbindet auf einzigartige Weise den deutschen und französischen 

Kulturraum. Geboren 1819 in Köln, gestorben 1880 in Paris – dazwischen liegen 

Kindheit als Sohn eines jüdischen Kantors, Jugend im Rheinland, Ausbildung in 

Frankreich, Konvertierung zum Katholizismus, Heirat mit einer spanisch-englischen 

Adeligen und nicht zuletzt musikalische Triumphe in Paris, Wien, Brüssel, London, 

Madrid, Lissabon und Berlin. Offenbachs Biographie ist eine zutiefst europäische.  

Die Diskussion „Jakob oder Jacques? Offenbach als deutsch-französischer 

Grenzgänger“ greift diese Vieldeutigkeit der Figur Offenbachs auf und fragt anlässlich 

des Offenbach-Jahrs 2019, wie es heute um die Grenzgänger bestellt ist.  

Darüber diskutieren 

Dr. Mario Kramp, Direktor Kölnisches Stadtmuseum - zum Offenbach-Jahr und das 

Europäische  

Alexander Graf Lambsdorff, MdB - zum Stand der dt./franz. Beziehungen 

Stephan Grünewald, Dipl. Psychologe - warum ist der Mythos EU in der Bevölkerung 

erkaltet? 

Moderation: Dr. Hildegard Stausberg Vorstandsvorsitzende Kölner Presseclub und 

Michael Hirz, Journalist und ehem. Programmgeschäftsführer Phoenix 

Die Sendung gibt es auch als Podcast auf wdr3.de.  

 

Das gesamte WDR-Programm zum Offenbach-Jahr sowie weitere Informationen 

finden Sie auf www.wdr3.de und über das WDR 3-Hörertelefon 0221 56789 333.  
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